Reiseführer 
Ungarn 


von Norbert Reinwand 


Ungarn ist ein Land in Mitteleuropa, das an sieben Nachbarländer grenzt und 
etwa 9,7 Millionen Einwohner hat. Die Hauptstadt und größte Stadt ist 
Budapest, die an der Donau liegt und für ihre historischen Sehenswürdigkeiten, 
ihre Thermalbäder und ihr kulturelles Angebot bekannt ist. Ungarn hat eine 
lange und wechselvolle Geschichte, die von der Gründung des Königreichs 
Ungarn im 10. Jahrhundert über die Teilung des Landes nach dem Ersten 
Weltkrieg bis zur friedlichen Revolution im Jahr 1989 reicht. Heute ist Ungarn 
eine parlamentarische Republik und Mitglied der Europäischen Union, der 
NATO und der Visegräd-Gruppe. Das Land hat jedoch auch mit politischen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen zu kämpfen, wie dem autoritären Kurs 
der Regierung von Viktor Orbän, dem Umgang mit den ungarischen 
Minderheiten in den Nachbarländern und dem Schutz der Umwelt und des 
Rechtsstaats. 


Ungarn hat eine vielfältige Landschaft, die von der flachen Puszta im Osten 
über die hügeligen Weinregionen im Norden bis zum größten Binnensee 
Europas, dem Balaton, im Südwesten reicht. Das Klima ist kontinental mit 
warmen Sommern und kalten Wintern. Die ungarische Kultur ist geprägt von 
einer reichen Tradition an Musik, Literatur, Kunst und Gastronomie. Die 
ungarische Sprache gehört zu den finno-ugrischen Sprachen und ist eine der 
schwierigsten Sprachen der Welt. Die meisten Ungarn sind christlichen 
Glaubens, vor allem römisch-katholisch oder reformiert. Ungarn ist ein 
beliebtes Reiseziel für Touristen, die sowohl die Schönheit der Natur als auch 
das Flair der Städte genießen wollen. 


Sehenswürdigkeiten ın 
Ungarn 


Ungarn ist ein vielseitiges und faszinıerendes Land, das viele 
Sehenswürdigkeiten zu bieten hat. Ob historische Bauwerke, malerische 
Landschaften oder entspannende Thermalbäder, hier ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. In diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der besten 
Sehenswürdigkeiten in Ungarn vor, die Sie bei Ihrer nächsten Reise nicht 
verpassen sollten. 


Budapest: Die zauberhafte Hauptstadt an der Donau 
Budapest ist das Herz und die Seele Ungarns, eine Stadt voller Geschichte, 
Kultur und Schönheit. Die Donau teilt die Stadt in zwei Teile: Buda und Pest. 
Auf der Buda-Seite können Sie den Burgpalast bewundern, der seit dem 13. 
Jahrhundert die Residenz der ungarischen Könige war und heute mehrere 
Museen beherbergt. Von hier aus haben Sie auch einen herrlichen Blick auf das 
Parlamentsgebäude, das zu den größten und prächtigsten der Welt gehört. 
Ebenfalls sehenswert ist die Fischerbastei, eine märchenhafte Terrasse mit 
sieben Türmen, die an die sieben ungarischen Stämme erinnern sollen. Auf der 
Pest-Seite können Sie die berühmte Kettenbrücke überqueren, die erste feste 
Verbindung zwischen den beiden Ufern. Hier finden Sie auch die St.-Stephans- 
Basilika, die größte Kirche Ungarns, und den Heldenplatz, der von 
monumentalen Statuen umgeben ist. Und wenn Sie sich nach einem langen Tag 
entspannen wollen, besuchen Sie eines der vielen Thermalbäder in Budapest, 
wie das Gellertbad oder das Sz&chenyi-Bad. 


Balaton: Der größte Binnensee Europas 
Der Balaton, auch Plattensee genannt, ist das Meer der Ungarn. Der See ist 77 
km lang und bis zu 14 km breit und bietet zahlreiche Möglichkeiten für 
Erholung und Freizeit. Am Ufer des Balatons finden Sie malerische Dörfer, 
historische Schlösser und Weingüter, die zum Verweilen einladen. Eines der 
schönsten Dörfer ist Tihany, das auf einer Halbinsel liegt und für seine barocke 
Abtei und seine Lavendelfelder bekannt ist. Ein weiteres Highlight ist 
Keszthely, wo Sie das Festetics-Schloss besichtigen können, eines der größten 
Barockschlösser Ungarns. Und wenn Sie sich im Wasser erfrischen wollen, 
haben Sie die Qual der Wahl: Der Balaton bietet zahlreiche Strände, Buchten 
und Inseln zum Baden, Segeln oder Surfen. 


Thermalbäder in Ungarn: Das Land der Heilquellen 
Ungarn ist das Land der Thermalbäder, denn hier gibt es mehr als 1.000 
natürliche Heilquellen, die seit Jahrhunderten genutzt werden. Die 

Thermalbäder sind nicht nur gut für die Gesundheit, sondern auch für die Seele, 

denn sie bieten eine Atmosphäre von Ruhe und Wohlbefinden. Eines der 
bekanntesten Thermalbäder in Ungarn ist Heviz, wo Sıe im größten Thermalsee 

der Welt baden können. Das Wasser hat eine konstante Temperatur von 33 bis 
38 Grad Celsius und ist reich an Mineralien und Schwefel. Ein weiteres 
beliebtes Thermalbad ist Zalakaros, wo Sie neben dem Heilwasser auch 
verschiedene Wellness- und Spa-Angebote genießen können. 


Dies sind nur einige der vielen Sehenswürdigkeiten in Ungarn, die Sie bei Ihrer 
nächsten Reise entdecken können. Ungarn ist ein Land voller Überraschungen 
und Kontraste, das Sie mit seiner Gastfreundschaft, seiner Küche und seiner 


Musik verzaubern wird. 


Statistische Infos über 


Ungarn 


Ungarn ist ein Land in Mitteleuropa, das zu den Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union gehört. Es hat eine Fläche von etwa 93.000 
Quadratkilometern und rund 9,7 Millionen Einwohner. Die Hauptstadt ist 
Budapest, die Währung ist der Forint. Ungarn hat eine negative 
Bevölkerungsentwicklung, die auf eine niedrige Geburtenrate und einen 
geringen Migrationssaldo zurückzuführen ist. Die Fertilitätsrate lag 2020 bei 
1,6 Kindern pro Frau, das Durchschnittsalter der Mutter bei der Geburt bei 30,6 
Jahren. Die Lebenserwartung betrug 2020 75,6 Jahre, wobei Frauen mit 79,1 
Jahren deutlich länger lebten als Männer mit 72,3 Jahren. Ungarn hat eine 
relativ starke Industrie, die etwa ein Viertel der Bruttowertschöpfung ausmacht. 
Das Bruttoinlandsprodukt betrug 2020 rund 170 Milliarden Euro, das entspricht 
etwa 27.000 Euro pro Kopf. Die Arbeitslosenquote lag 2020 bei 4,1 Prozent, die 
Inflationsrate bei 3,3 Prozent. Der Staatshaushalt wies 2020 ein Defizit von 8,1 
Prozent des BIP auf, der Schuldenstand lag bei 80,4 Prozent des BIP. Ungarn ist 


Teil der Visegräd-Gruppe und verfolgt eine restriktive Migrations- und 


i Asylpolitik. 


Die Geschichte von Ungarn 


Ungarn ist ein mitteleuropäisches Land, das eine lange und wechselvolle 
Geschichte hat. Die ersten Bewohner des Gebiets waren die Magyaren, ein 
nomadisches Volk, das im 9. Jahrhundert aus dem Uralgebirge kam und sich im 
Karpatenbecken niederließ. Unter ihrem Anführer Ärpäd gründeten sie das 
Königreich Ungarn, das im Mittelalter zu einer regionalen Macht wurde. 
Ungarn war Teil des Heiligen Römischen Reiches, der Habsburgermonarchie, 
des Osmanischen Reiches und der Österreich-Ungarischen Doppelmonarchie. 
Nach dem Ersten Weltkrieg verlor Ungarn zwei Drittel seines Territoriums und 
seiner Bevölkerung durch den Vertrag von Trianon. Im Zweiten Weltkrieg war 
Ungarn ein Verbündeter Nazı-Deutschlands, wurde aber von der Roten Armee 
besetzt und zu einem kommunistischen Satellitenstaat der Sowjetunion. 1956 
kam es zu einem Volksaufstand gegen die sowjetische Herrschaft, der blutig 
niedergeschlagen wurde. 1989 war Ungarn eines der ersten Länder, das die 
Grenze zu Österreich öffnete und damit den Fall des Eisernen Vorhangs 
einleitete. Seit 1990 ist Ungarn eine parlamentarische Republik und seit 2004 
Mitglied der Europäischen Union. Ungarn hat eine reiche Kultur, die von seiner 
ethnischen Vielfalt, seiner Sprache, seiner Musik, seiner Literatur, seiner Kunst 


und seiner Küche geprägt ist. 


Städte ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land in Mitteleuropa, das für seine reiche Kultur, Geschichte 
und Natur bekannt ist. Ungarn hat mehr als 3000 Städte, von denen einige zu 
den schönsten und interessantesten in Europa gehören. In diesem Artikel stellen 
wir einige der wichtigsten und beliebtesten Städte in Ungarn vor, die man 
unbedingt besuchen sollte. 


Budapest ist die Hauptstadt und größte Stadt Ungarns, die an beiden Ufern der 
Donau liegt. Budapest ist eine lebendige und vielfältige Metropole, die Kunst, 
Architektur, Musik, Gastronomie und Nachtleben bietet. Zu den berühmtesten 
Sehenswürdigkeiten gehören die St.-Stephans-Basilika, der Burgpalast, die 
Fischerbastei und das Parlamentsgebäude. Budapest ist auch bekannt für seine 
Thermalbäder, die aus mehr als 100 natürlichen Quellen gespeist werden. 


Debrecen ist die zweitgrößte Stadt Ungarns und liegt im Osten des Landes. 
Debrecen ist eine historische und kulturelle Stadt, die eine wichtige Rolle in der 
ungarischen Geschichte gespielt hat. Hier wurde 1849 die ungarische 
Unabhängigkeitserklärung verkündet. Debrecen hat viele Museen, Kirchen, 
Parks und Denkmäler zu bieten, sowie das größte Blumenkarneval des Landes, 


das jedes Jahr im August stattfindet. 


Szeged ist die drittgrößte Stadt Ungarns und liegt im Süden des Landes an der 
Theiß. Szeged ist eine sonnige und freundliche Stadt, die für ihre Paprikawurst, 
ihren Fischsuppe und ihr Freilichttheater bekannt ist. Szeged hat eine schöne 
Altstadt mit vielen Gebäuden im Jugendstil, sowie eine beeindruckende 
Kathedrale, eine Synagoge und eine Moschee. Szeged ist auch ein wichtiger 
Bildungs- und Forschungsstandort mit einer renommierten Universität. 


Pecs ist die viertgrößte Stadt Ungarns und liegt im Südwesten des Landes am 
Fuße des Mecsek-Gebirges. P£cs ist eine der ältesten Städte Ungarns und wurde 
2010 zur Kulturhauptstadt Europas ernannt. P£cs hat ein reiches kulturelles 
Erbe, das von der römischen, türkischen und deutschen Vergangenheit der Stadt 
zeugt. Zu den Sehenswürdigkeiten gehören die frühchristlichen Gräber, die zum 
UNESCO-Welterbe gehören, die Moschee von Pascha Gazi Käsim, das 
Zsolnay-Keramikmuseum und das Vasarely-Museum. 


Sopron ist eine kleine Stadt im Nordwesten Ungarns an der Grenze zu 
Österreich. Sopron ist eine der am besten erhaltenen mittelalterlichen Städte 
Ungarns mit einer charmanten Altstadt voller gotischer und barocker Gebäude. 
Sopron ist auch ein beliebter Kurort mit Heilquellen und einem milden Klima. 
Sopron hat eine besondere Bedeutung für die ungarische Geschichte, da hier 
1989 die Paneuropäische Picknick-Veranstaltung stattfand, die zum Fall des 
Eisernen Vorhangs beitrug. 


Mittelalter ın Ungarn 


Das Mittelalter in Ungarn war eine Zeit voller Veränderungen, 
Herausforderungen und kultureller Vielfalt. Die Geschichte Ungarns begann mit 
der Landnahme der Magyaren Ende des 9. Jahrhunderts, die aus dem 
asiatischen Raum kamen und sich in der Pannonischen Tiefebene niederließen. 
Die Magyaren führten zahlreiche Raubzüge gegen ihre Nachbarn durch, bis sie 
955 in der Schlacht auf dem Lechfeld eine entscheidende Niederlage erlitten 
und sich danach sesshaft machten. Unter dem ersten König Stephan I. wurde 
Ungarn christianisiert und zum Königreich erhoben. Im 12. Jahrhundert kam es 
zu einer Personalunion mit Kroatien, die bis zum Ende des Mittelalters bestand. 
Ungarn war ein Vielvölkerreich, in dem neben den Magyaren auch Slawen, 
Deutsche, Rumänen, Türken und andere lebten. Im 15. Jahrhundert erlebte 
Ungarn eine Blütezeit unter den Königen Sigismund von Luxemburg und 
Matthias Corvinus, die das Land zu einer Großmacht in Mitteleuropa machten. 
Doch im 16. Jahrhundert wurde Ungarn von den Osmanen erobert und zerfiel in 
drei Teile: das osmanische Ungarn, das königliche Ungarn unter Habsburger 
Herrschaft und das halbautonome Fürstentum Siebenbürgen. Das Mittelalter 
endete für Ungarn mit dem Aussterben des Hauses Jagiello im Jahr 1526 und 
dem Beginn der Türkenkriege. 


Regionen ın Ungarn 


Ungarn ist ein Binnenstaat in Mitteleuropa, der aus sieben statistischen 
Regionen besteht, die jeweils mehrere Komitate umfassen. Die Regionen 
wurden 1999 geschaffen, um den Anforderungen der Europäischen Union zu 
entsprechen, und dienen vor allem statistischen Zwecken. Die Regionen sınd 
Nordungarn, Nördliche Tiefebene, Südliche Tiefebene, Zentralungarn, 
Mitteltransdanubien, Westtransdanubien und Südtransdanubien. Die Hauptstadt 
und größte Stadt Ungarns ıst Budapest, die zur Region Zentralungarn gehört. 
Ungarn gehört auch zu mehreren Euroregionen, die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit fördern. Die wichtigsten Euroregionen sind die Karpaten- 
Euroregion, die Westpannonien-Euroregion und die Donau-Drau-Save- 
Euroregion. 
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Traditionen ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land mit vielen faszinierenden Traditionen, die sowohl die 
religiösen als auch die kulturellen Aspekte des Lebens widerspiegeln. Die 
ungarischen Bürger legen großen Wert auf ihre Sitten und Bräuche, die bei 
verschiedenen Festlichkeiten wie Weihnachten oder Ostern zum Ausdruck 
kommen. Zum Beispiel werden am Heiligen Abend die Kinder aus dem Haus 
geschickt, während die Eltern den Weihnachtsbaum schmücken und Geschenke 
darunter legen. Die Kinder glauben, dass der Weihnachtsmann die Geschenke 
bringt, wenn sie ein Gedicht oder ein Lied vortragen. Am Ostersonntag 
besuchen die jungen Männer die Mädchen und besprengen sie mit Parfüm oder 
Wasser, um ihnen Glück und Fruchtbarkeit zu wünschen. 


Neben den religiösen Festen gibt es auch viele kulturelle Traditionen in Ungarn, 
die die Geschichte und die Identität des Landes zeigen. Eine davon ist die 
Kaffeehaustradition, die im 19. Jahrhundert entstand und viele Intellektuelle, 
Künstler und Schriftsteller anzog. Die Kaffeehäuser waren Orte der 
Geselligkeit, der Literatur und der Politik, wo man sich über aktuelle Themen 
austauschen oder einfach nur einen guten Kaffee genießen konnte. Heute gibt es 


noch viele historische Kaffeehäuser in Budapest, die an diese Zeit erinnern. 


Eine andere kulturelle Tradition ist die ungarische Volksmusik und der 
Volkstanz, die von den verschiedenen ethnischen Gruppen im Land beeinflusst 
wurden. Die ungarische Volksmusik zeichnet sich durch ihre charakteristischen 

Melodien, Rhythmen und Instrumente aus, wie zum Beispiel die Zither, die 
Geige oder die Flöte. Der Volkstanz ist eine lebendige und ausdrucksstarke 
Kunstform, die verschiedene Stile und Bewegungen umfasst, wie zum Beispiel 
den Csärdäs, den Verbunkos oder den Landler. Die ungarische Volksmusik und 
der Volkstanz werden oft bei Festivals oder Veranstaltungen aufgeführt, um die 
ungarische Kultur zu feiern und zu bewahren. 


Ungarn ist also ein Land mit vielen interessanten Traditionen, die einen 
Einblick ın seine reiche und vielfältige Geschichte geben. Die Traditionen sind 
nicht nur für Touristen attraktiv, sondern auch für die ungarischen Bürger selbst, 
die sie mit Stolz und Respekt pflegen. 
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Ausflüge ın Ungarn 


Ungarn ist ein vielseitiges und faszinierendes Land, das viel mehr zu bieten hat 
als die bekannte Hauptstadt Budapest. Ob Sie lieber wandern, radfahren, 
kulturelle Schätze entdecken oder sich in einem der zahlreichen Thermalbäder 
entspannen möchten, hier finden Sie einige Ideen für Ausflüge in Ungarn, die 


Sie begeistern werden. 


- Altstadt von Sopron: Die malerische Stadt an der österreichischen Grenze ist 
reich an Geschichte und Architektur. Besuchen Sie die gotische Kirche St. 
Michael, das Feuertor, das an die Treue der Soproner zu Ungarn erinnert, und 
das Storno-Haus, das ein interessantes Museum beherbergt. 

- Donau Kreuzfahrt: Erleben Sie die Schönheit der Donau auf einer Bootsfahrt 
von Budapest nach Esztergom, der ehemaligen Hauptstadt Ungarns. Bewundern 
Sie das imposante Parlamentsgebäude, die Kettenbrücke, die Zitadelle und 
andere Sehenswürdigkeiten entlang des Flusses. In Esztergom können Sie die 
größte Basilika des Landes besichtigen, die eine beeindruckende Kuppel und 
eine Reliquie des heiligen Stephan beherbergt. 

- Wandern in Ungarns Bergen: Wenn Sie gerne in der Natur unterwegs sind, 
haben Sie ın Ungarn die Qual der Wahl. Ob im Bakony-Gebirge, im Mätra- 
Gebirge oder im Bükk-Nationalpark, hier finden Sie zahlreiche Wanderwege für 
jeden Geschmack und Schwierigkeitsgrad. Genießen Sıe die Aussicht auf grüne 
Wälder, bunte Wiesen, malerische Seen und faszinierende Felsformationen. 

- Baradla-Tropfsteinhöhle: Eine der spektakulärsten Höhlen Ungarns befindet 
sich im Aggtelek-Nationalpark an der slowakischen Grenze. Die Baradla-Höhle 
ist Teil eines riesigen Höhlensystems, das zum UNESCO-Weltnaturerbe gehört. 
Sıe können eine geführte Tour durch die Höhle machen und die 
beeindruckenden Stalaktiten, Stalagmiten und anderen Karstformationen 
bewundern. 

- Fahrt mit der Lillafüreder Waldeisenbahn: Eine nostalgische und 
unterhaltsame Art, die Landschaft des Bükk-Nationalparks zu erkunden, ist eine 
Fahrt mit der Schmalspurbahn von Miskolc nach Lillafüred. Die Bahn fährt 
durch dichte Wälder, vorbei an Wasserfällen und Schluchten, bis zum 
malerischen Kurort Lillafüred, wo Sıe das neugotische Schlosshotel Palota und 
den Hämori-See besuchen können. 

- Erzabtei Pannonhalma: Eine der ältesten und bedeutendsten kulturellen 
Stätten Ungarns ist die Erzabtei Pannonhalma, die auf einem Hügel über der 
Stadt Györ thront. Die Benediktinerabtei wurde im 10. Jahrhundert gegründet 
und ist ein UNESCO-Weltkulturerbe. Sie können die romanische Basilika, den 
barocken Kreuzgang, die Bibliothek mit über 300.000 Bänden und den 
Kräutergarten besichtigen. 

- Schloss Esterhäzy: Eines der prächtigsten Schlösser Ungarns befindet sich in 
Fertöd, nahe dem Neusiedler See. Das Schloss wurde im 18. Jahrhundert von 
der mächtigen Familie Esterhäzy erbaut und wird auch als das ungarische 
Versailles bezeichnet. Das Schloss beeindruckt mit seiner eleganten Fassade, 
seinen prunkvollen Räumen und seinem schönen Park. Hier verbrachte auch der 
berühmte Komponist Joseph Haydn viele Jahre als Hofkapellmeister. 

- Gresham Palace: Wenn Sie in Budapest sind, sollten Sie sich einen Besuch des 


Gresham Palace nicht entgehen lassen. Das Gebäude im Jugendstil wurde 
Anfang des 20. Jahrhunderts als Sitz der Londoner Versicherungsgesellschaft 
Gresham erbaut und ist heute ein luxuriöses Hotel. Sie können die prächtige 
Lobby, die Glasfenster, die Mosaike und die Skulpturen bewundern, die das 
Gebäude zu einem Kunstwerk machen. 


Dies sind nur einige der vielen Ausflugsziele in Ungarn, die Sie auf Ihrer Reise 
entdecken können. Ungarn ist ein Land voller Überraschungen, das Sie mit 
seiner Vielfalt, seinem Charme und seiner Gastfreundschaft verzaubern wird. 


Wanderungen in Ungarn 


Ungarn ist ein vielseitiges Land für Wanderfreunde, die verschiedene 
Landschaften, Kulturen und Sehenswürdigkeiten entdecken wollen. Von den 
Bergen des Bakony und des Mätra bis zu den Ebenen der Puszta, von den Ufern 
der Donau und des Balaton bis zu den malerischen Dörfern der Örseg, bietet 
Ungarn zahlreiche Möglichkeiten für Wanderungen aller Schwierigkeitsgrade. 


Ein gut gepflegtes Routennetz verbindet die unterschiedlichen Regionen des 
Landes. Die bekannteste Route ist wohl die Blaue Tour, die am Fluss Duna 
startet und in den äußersten Osten des Landes führt. Sie ist rund 1.100 
Kilometer lang und durchquert mehrere Nationalparks, Naturschutzgebiete und 


historische Stätten. Die Blaue Tour ist in 27 Etappen unterteilt, die jeweils 
zwischen 10 und 50 Kilometer lang sind. Sie ist mit blauen Streifen markiert 
und bietet Unterkünfte, Verpflegungsmöglichkeiten und Anschluss an 
öffentliche Verkehrsmittel entlang der Strecke. 


Neben der Blauen Tour gibt es noch viele andere regionale und lokale 
Wanderwege in Ungarn, die mit verschiedenen Farben gekennzeichnet sind. 
Einige davon sind Teil des Europäischen Fernwanderwegs E4, der von Spanien 
bis nach Zypern verläuft. Zu den beliebtesten Wanderregionen in Ungarn 
gehören: 


- Das Bakony-Gebirge im Transdanubischen Mittelgebirge, das mit seinen 
bewaldeten Hügeln, Felsen, Höhlen und Burgen eine abwechslungsreiche 
Landschaft bietet. Hier kann man zum Beispiel die Burok-Schlucht erkunden, 
die eines der letzten natürlichen Wälder des Landes beherbergt, oder den 
Aussichtsturm auf dem Härmashatär-Berg besteigen, der einen herrlichen Blick 
auf die Donau und Budapest bietet. 

- Das Visegrädi-Gebirge ım Norden des Landes, das Teil des Karpatenbogens 
ist und mit seinen steilen Hängen, Schluchten und Panoramablicken eine 
Herausforderung für Wanderer darstellt. Hier kann man zum Beispiel die Felsen 
von Pomäz bewundern, die geologische Attraktionen verbergen, oder die 
Ruinen der Burg Visegräd besichtigen, die eine wichtige Rolle in der 
ungarischen Geschichte spielte. 

- Der Balaton-See im Südwesten des Landes, der der größte See Mitteleuropas 
ist und mit seinem milden Klima, seinen Weinbergen, seinen Thermalquellen 
und seinen Badeorten ein beliebtes Urlaubsziel ist. Hier kann man zum Beispiel 
den Aussichtspunkt auf dem Csere-Berg erreichen, der eine großartige Aussicht 
auf den See bietet, oder den Kisfaludy-Aussichtsturm auf dem Badacsony-Berg 
besuchen, der von Basaltfelsen umgeben ist. 

- Die Örseg im Westen des Landes, die eine ländliche Region mit traditionellen 
Dörfern, Bauernhöfen, Kirchen und Mühlen ist. Hier kann man zum Beispiel 
zwischen den sanften Hügeln der Vas-Region wandern, die von kleinen Flüssen 
durchzogen sind, oder die Stadt Öriszentpeter erkunden, die das Zentrum des 
Örseg-Nationalparks ist. 


Wandern in Ungarn ist eine tolle Möglichkeit, das Land aus einer anderen 
Perspektive kennenzulernen und seine natürliche und kulturelle Vielfalt zu 
genießen. Es gibt für jeden Geschmack und jedes Niveau etwas zu entdecken, 
ob man nun einen kurzen Spaziergang oder eine mehrtägige Tour machen 
möchte. Mit einer guten Vorbereitung, einer passenden Ausrüstung und einem 
aktuellen Wanderführer kann man sich auf ein unvergessliches Erlebnis freuen. 
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Radtouren ın Ungarn 


Ungarn ist ein ideales Land für Radfahrer, die die vielfältige Landschaft, die 
reiche Kultur und die gastfreundlichen Menschen entdecken wollen. Ob Sie 
entlang der Donau, um den Balaton oder durch die Weinregionen radeln, Sie 
werden immer etwas Schönes und Interessantes zu sehen bekommen. In diesem 
Artikel stellen wır Ihnen einige der schönsten Radwege in Ungarn vor, die Sie 
für Ihre nächste Reise inspirieren können. 


- Der Donauradweg: Dieser berühmte Radweg führt von Deutschland über 
Österreich, die Slowakei und Ungarn bis nach Rumänien. In Ungarn können Sie 
auf beiden Seiten des Flusses radeln und dabei historische Städte wie 
Szentendre, Visegräd, Esztergom oder Väc besuchen. Das Donauknie ist 
besonders malerisch und bietet einen herrlichen Blick auf die Budaer Berge und 
die Pilıs. 

- Der Balatonradweg: Der größte See Mitteleuropas ist ein beliebtes Ziel für 
Radfahrer, die die abwechslungsreiche Natur und das angenehme Klima 
genießen wollen. Der Balatonradweg umrundet den ganzen See auf einer Länge 
von etwa 200 Kilometern und führt durch malerische Orte wie Balatonfüred, 
Tihany, Keszthely oder Badacsony. Unterwegs können Sie an den Stränden 
baden, die vulkanischen Hügel erklimmen oder die lokalen Weine probieren. 


- Der Tokajer Radweg: Die berühmte Weinregion im Nordosten Ungarns ist ein 
Paradies für Genießer, die die edlen Tropfen und die traditionelle Küche kosten 
wollen. Der Tokajer Radweg verbindet die wichtigsten Weinorte wie Toka], 
Tarcal, Bodrogkeresztür oder Särospatak und führt durch idyllische Weinberge, 
Wälder und Flusslandschaften. Unterwegs können Sie in Weinkellern 
einkehren, Museen besuchen oder Burgen bewundern. 

- Der Velenceradweg: Der Velence-See ist der drittgrößte See Ungarns und liegt 
nur etwa 50 Kilometer von Budapest entfernt. Er ist ein idealer Ort für einen 
Tagesausflug oder ein kurzes Wochenende mit dem Fahrrad. Der 
Velenceradweg umfasst etwa 30 Kilometer und bietet einen schönen Blick auf 
den See und die umliegenden Hügel. Sie können auch den Naturpark Velencei- 
tö erkunden, der eine reiche Flora und Fauna beherbergt. 

- Der Pannonischer Radweg: Dieser Radweg führt durch das westliche 
Transdanubien, eine Region mit einer langen Geschichte und einer vielfältigen 
Kultur. Er beginnt in Sopron, einer charmanten Stadt an der österreichischen 
Grenze, und endet in P£cs, einer lebendigen Universitätsstadt mit einem reichen 
Erbe. Auf dem Weg können Sie Thermalbäder, Nationalparks, Schlösser, 
Kirchen oder Klöster besuchen und die pannonische Lebensart kennenlernen. 


Diese Radwege sind nur einige Beispiele für die vielen Möglichkeiten, die 
Ungarn für Radfahrer bietet. Egal ob Sie eine sportliche Herausforderung 
suchen oder eine gemütliche Tour machen wollen, Sie werden sicher eine Route 
finden, die Ihren Wünschen entspricht. Also packen Sie Ihr Fahrrad ein und 
machen Sie sich auf den Weg! 


Schwimmen in Ungarn 


Schwimmen in Ungarn ist nicht nur eine beliebte Sportart, sondern auch eine 
Möglichkeit, die reiche Badekultur des Landes zu erleben. Ungarn verfügt über 
mehr als tausend natürliche heiße Quellen, von denen viele zu Thermalbädern 
ausgebaut wurden, die sowohl gesundheitliche als auch entspannende Vorteile 
bieten. Die Hauptstadt Budapest ist besonders bekannt für ihre prächtigen 
Thermen, die von verschiedenen Epochen der ungarischen Geschichte zeugen. 
Ob im neobarocken Szechenyi Bad, im orientalischen Veli Bej oder im 
historischen Gellert Bad, hier kann man sich in warmem Wasser treiben lassen, 
während man die architektonische Schönheit der Gebäude bewundert. 
Schwimmen in Ungarn ist also mehr als nur ein Vergnügen, es ist eine kulturelle 
Erfahrung. 


Unterkunft ın Ungarn 


Ungarn ist ein vielseitiges und attraktives Reiseziel in Mitteleuropa, das für 
seine reiche Kultur, seine historischen Städte, seine malerischen Landschaften 
und seine berühmten Thermalbäder bekannt ist. Ob man einen Städtetrip nach 
Budapest plant, die Natur am Balaton oder am Neusiedlersee genießen möchte 

oder sich in einem Wellnesshotel in Heviz oder Bükfürdö entspannen will, 
Ungarn bietet für jeden Geschmack und jedes Budget die passende Unterkunft. 


Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, eine Ferienwohnung oder ein Ferienhaus in 
Ungarn zu mieten, von privaten Anbietern über Online-Plattformen wie Airbnb 
oder Ferienhausmiete.de bis hin zu lokalen Agenturen oder 
Tourismusverbänden. Die Preise variieren je nach Lage, Ausstattung und 
Saison, aber man kann mit durchschnittlich 40 bis 80 Euro pro Nacht für eine 
Ferienwohnung und 70 bis 140 Euro pro Nacht für ein Ferienhaus rechnen. 
Viele Unterkünfte bieten auch Extras wie Pool, WLAN, Klimaanlage oder 
Haustierfreundlichkeit an. 


Eine beliebte Option ist es, ein Ferienhaus am Balaton zu mieten, dem größten 
See Mitteleuropas, der auch als "ungarisches Meer" bezeichnet wird. Hier kann 
man nicht nur baden, segeln, surfen oder angeln, sondern auch die charmanten 
Orte rund um den See erkunden, wie Balatonfüred, Balatonalmädi oder 
Keszthely. Eine andere Möglichkeit ist es, eine Ferienwohnung in Budapest zu 
buchen, der pulsierenden Hauptstadt Ungarns, die mit ihrer beeindruckenden 
Architektur, ihrem kulturellen Angebot und ihrem Nachtleben begeistert. Wer es 
ruhiger mag, kann sich für eine Unterkunft in einer der vielen Kurorte Ungarns 
entscheiden, wie Heviz, Bükfürdö oder Sarlöspuszta, wo man die heilenden 
Wirkungen des Thermalwassers erleben kann. 


Egal für welche Art von Unterkunft man sich entscheidet, man sollte immer 
darauf achten, dass sie sauber, sicher und gut bewertet ist. Außerdem sollte man 
sich im Voraus über die Zahlungs- und Stornierungsbedingungen informieren 
und sıch mit dem Gastgeber oder der Agentur ın Verbindung setzen, falls es 
Fragen oder Probleme gibt. Mit etwas Recherche und Planung kann man einen 
unvergesslichen Urlaub ın Ungarn verbringen. 
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Öffentliche Verkehrsmittel in 
Ungarn 


Öffentliche Verkehrsmittel in Ungarn sind vielfältig, günstig und gut ausgebaut. 
Ob mit Bus, Bahn, U-Bahn, Straßenbahn oder Flugzeug, man kann fast jedes 
Ziel im Land erreichen. Die meisten Busse werden von der Volan Association 

betrieben, die 28 staatliche Unternehmen umfasst. Busse eignen sich besonders 
für längere Strecken und sind oft schneller als Züge. Die Züge werden von der 

Magyar Ällamvasutak (MÄV) betrieben, die Budapest als Zentrum des 

Schienennetzwerks hat. Für kürzere Strecken in der Hauptstadt kann man die 
U-Bahn oder die Straßenbahn nutzen, die ein großes Netzwerk abdecken. Die 

U-Bahn hat drei Linien, die täglich von 4.45 Uhr bis 23.45 Uhr fahren. Die 
Straßenbahn hat mehrere Linien, die beliebtesten sind die Nummern vier und 
sechs. Für internationale oder interregionale Reisen kann man den Flughafen 
Ferenc Liszt International Airport nutzen, der 20 km außerhalb von Budapest 

liegt und viele europäische und internationale Ziele anfliegt. Es gibt auch 
kleinere Flughäfen in Debrecen, Szeged und Miskolc, die hauptsächlich von 


lıma ın Ungarn 


Das Klima in Ungarn ist von der Lage des Landes im Herzen Europas geprägt. 
Ungarn hat ein kontinentales Klima mit kalten Wintern und warmen Sommern. 
Die Temperaturen schwanken im Jahresverlauf stark, je nachdem, ob 
Luftmassen aus dem Westen oder dem Osten das Wetter bestimmen. Die 
Niederschläge sind im Westen höher als im Osten, da die Alpen und andere 
Gebirge die feuchten Winde vom Atlantik abhalten. Die meisten Regentage gibt 
es im Mai und Juni, während der Juli der trockenste Monat ist. Die 
Sonnenscheindauer ist in Ungarn überdurchschnittlich hoch, vor allem im 
Süden und am Balaton-See, wo das Klima fast mediterran anmutet. Die beste 
Reisezeit für Ungarn ist im Frühling oder im Herbst, wenn es noch nicht zu 
heiß oder zu kalt ist und die Natur in voller Blüte steht. 


Gesundheit Krankenhäuser 
Arzte ın Ungarn 


Ungarn ist ein beliebtes Ziel für medizinische Tourismus, da es viele 
hochwertige und erschwingliche Krankenhäuser, Ärzte und Apotheken bietet. 
Das Gesundheitswesen in Ungarn ist sowohl öffentlich als auch privat 
organisiert, und die Patienten können aus einer Vielzahl von Behandlungen 
wählen, die in anderen Ländern verfügbar sind. Die ungarischen Ärzte und 
medizinisches Personal sind gut ausgebildet, sprechen oft mehrere Sprachen 
und verwenden moderne Geräte und Materialien. Die Krankenhäuser in Ungarn 
sind vom staatlichen Gesundheitsamt registriert und mit einem weißen "H" auf 
blauem Hintergrund gekennzeichnet. Die Apotheken in Ungarn sind mit einem 
leuchtenden grünen Kreuz oder einem Asklepiosstab markiert und bieten viele 
Medikamente ohne Rezept an. Die Zahnkliniken in Ungarn sind besonders 


beliebt bei ausländischen Patienten, da sie qualitativ hochwertige und 
kostengünstige Zahnbehandlungen anbieten, oft mit kostenlosem Aufenthalt in 
einem Apartment. Ungarn ist also ein Land, das sowohl für seine Bürger als 
auch für seine Besucher eine hervorragende Gesundheitsversorgung bietet. 


Sicherheit ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land in Mitteleuropa, das für seine reiche Kultur, Geschichte 
und Natur bekannt ist. Aber wie sicher ist es, nach Ungarn zu reisen oder dort 
zu leben? In diesem Artikel werden wir einige Aspekte der Sicherheit in Ungarn 
beleuchten, wie zum Beispiel die Kriminalitätsrate, die politische Situation, die 
Gesundheitsversorgung und die Reisehinweise. 


Die Kriminalitätsrate in Ungarn ist im Vergleich zu anderen europäischen 
Ländern relativ niedrig. Die häufigsten Delikte sind Taschendiebstahl, Betrug 
und Einbruch. Um sich vor diesen zu schützen, sollte man immer auf seine 
Wertsachen achten, keine großen Geldbeträge bei sich tragen, offizielle Taxis 
oder öffentliche Verkehrsmittel nutzen und sichere Unterkünfte wählen. 
Gewaltverbrechen wie Raubüberfälle, Vergewaltigungen oder Morde sind 
selten, aber nicht ausgeschlossen. Man sollte daher immer vorsichtig sein, vor 
allem nachts oder in abgelegenen Gegenden. 


Die politische Situation in Ungarn ist seit einigen Jahren angespannt. Die 
Regierung unter Viktor Orbän wird von vielen als autoritär, nationalistisch und 
illiberal kritisiert. Sie hat mehrere Gesetze erlassen, die die Unabhängigkeit der 

Medien, der Justiz und der Zivilgesellschaft einschränken. Außerdem hat sie 
eine harte Haltung gegenüber Migranten, Flüchtlingen und Minderheiten 
eingenommen. Diese Politik hat zu Spannungen mit der Europäischen Union, 
den Vereinten Nationen und anderen internationalen Organisationen geführt. 
Die Opposition ist schwach und zersplittert, und es gibt regelmäßig Proteste 
von Bürgern, die mehr Demokratie und Menschenrechte fordern. 


Die Gesundheitsversorgung in Ungarn ist im Allgemeinen gut, aber nicht auf 
dem neuesten Stand. Das öffentliche Gesundheitssystem leidet unter 
Personalmangel, Korruption und mangelnder Finanzierung. Die Wartezeiten 
können lang sein, und die Qualität der Behandlung kann variieren. Viele Ärzte 
und Krankenschwestern sprechen kein Englisch oder andere Fremdsprachen. Es 
empfiehlt sich daher, eine private Krankenversicherung abzuschließen oder eine 
Reisekrankenversicherung zu haben. Man sollte auch darauf achten, alle 
notwendigen Impfungen zu haben, vor allem gegen Hepatitis A und B, Tetanus 

und Tollwut. 


Die Reisehinweise für Ungarn sind je nach Herkunftsland unterschiedlich. Man 
sollte sich immer vor der Reise über die aktuellen Einreisebestimmungen 
informieren, vor allem in Bezug auf Covid-19-Tests und -Quarantäne. Man 
sollte auch die lokalen Gesetze und Bräuche respektieren, zum Beispiel in 
Bezug auf Alkohol, Drogen, Rauchen oder Kleidung. Ungarn hat einige schöne 
Sehenswürdigkeiten zu bieten, wie zum Beispiel Budapest, den Balaton-See 
oder die Puszta. Man sollte jedoch auch auf mögliche Gefahren achten, wie 
zum Beispiel ungesicherte Straßen, wilde Tiere oder Naturkatastrophen. 


Zusammenfassend kann man sagen, dass Ungarn ein relativ sicheres Land ist, 
aber nicht ohne Risiken. Man sollte immer vorsichtig sein und sich gut 
vorbereiten, um eine angenehme und problemlose Reise oder einen Aufenthalt 
zu genießen. 


Notfallnummern ın Ungarn 


Wenn Sie in Ungarn in eine Notlage geraten, sollten Sie wissen, welche 
Nummer Sie anrufen müssen, um Hilfe zu bekommen. Es gibt verschiedene 
Notrufnummern für verschiedene Situationen, aber die wichtigste ist die 
**]]2**, Diese Nummer ist europaweit gültig und kostenlos. Sie können sie 
von jedem Telefon aus anrufen, auch ohne SIM-Karte oder Guthaben. Wenn Sie 
die 112 anrufen, werden Sie mit einem Operator verbunden, der Ihre Sprache 
spricht und Ihnen weiterhilft. Er kann Sie an den Rettungsdienst, die Feuerwehr 
oder die Polizei weiterleiten oder Ihnen andere nützliche Informationen geben. 


Die 112 ist die zentrale Notrufnummer in Ungarn, aber es gibt auch andere 
Nummern, die Sie kennen sollten. Zum Beispiel: 


- Die **104** ist die Nummer des Rettungsdienstes. Sie können sie anrufen, 
wenn Sie oder jemand anderes eine medizinische Versorgung brauchen. 
- Die **105** ist die Nummer der Feuerwehr. Sie können sie anrufen, wenn es 
irgendwo brennt oder wenn Sie einen Brand verhindern wollen. 

- Die **107** ist die Nummer der Polizei. Sie können sie anrufen, wenn Sie 
einen Unfall melden wollen, einen Diebstahl oder eine Straftat beobachten oder 
sich bedroht fühlen. 

- Die **188** ist die Nummer des Automobilklubs Ungarn. Sie können sie 
anrufen, wenn Sie eine Panne haben oder einen Abschleppdienst brauchen. 


Es gibt auch einige spezielle Notrufnummern für bestimmte Situationen oder 
Gruppen. Zum Beispiel: 


- Die **06-1-438-8080** ist die Nummer der Touristenpolizei. Sie können sie 
anrufen, wenn Sie als Tourist ein Problem haben oder eine Anzeige erstatten 
wollen. Die Touristenpolizei spricht mehrere Sprachen und ist rund um die Uhr 
erreichbar. 

- Die **06-1-2400-475** ıst die Nummer von Flack sos Hungary. Das ist ein 
Service, der ärztliche Hilfe rund um die Uhr auf Englisch anbietet. Sie können 
dort einen Arzt bestellen oder eine Beratung bekommen. 

- Die **180** ist die Nummer für die genaue Zeit. Wenn Sie wissen wollen, 

wie spät es ist, können Sie diese Nummer anrufen. 


Notfallnummern in Ungarn sind wichtig zu wissen, damit Sie im Ernstfall 
schnell und richtig reagieren können. Bewahren Sie diese Nummern immer 
griffbereit auf oder speichern Sie sie in Ihrem Handy ein. So können Sie sich 
und anderen im Notfall helfen. 


wichtigste Feste ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land mit einer reichen Kultur und einer Vielzahl von Festen, die 
das ganze Jahr über stattfinden. Einige dieser Feste haben einen religiösen 
Hintergrund, andere sind Ausdruck der Volkskunst und der Traditionen. In 

diesem Artikel stellen wir Ihnen einige der wichtigsten Feste in Ungarn vor, die 

Sıe bei Ihrem Besuch nicht verpassen sollten. 


- Busöjaräs: Dieses Fest findet am Ende des Winters zwischen dem 29. Januar 
und dem 5. Februar in Mohäcs an der Donau statt. Es ist eines der wenigen 
schamanischen Feste, die in Europa erhalten geblieben sind. Die Teilnehmer 
verkleiden sich als Busös, zottelige Gestalten mit bunten Masken aus 
Weidenholz, die mit Krachmachern, Hörnern und Kostümen die bösen Geister 
vertreiben sollen. Das Fest umfasst auch Essen, Familien, traditionelle Tänze, 
Paraden und ein Lagerfeuer. 


- Osterfestival Hollök6: Dieses Fest zieht seit über 20 Jahren ungarische und 
internationale Besucher in das Weltkulturerbe-Dorf Hollökö. Die Veranstaltung 
erinnert an die Ostertraditionen von Palöcz und präsentiert traditionelle 
Folkloregruppen, Volksmusikanten, Volkstänzer, Volkssänger und 
Volkshandwerker. Die religiösen Feierlichkeiten spielen eine herausragende 
Rolle in der traditionellen Gemeinschaft von Hollök6, die durch das System der 
Traditionen und die reiche Welt der Legenden und Glaubensvorstellungen der 
Einheimischen ergänzt wird. 


- Sommerfest Internationales Folklore-Festival: Dieses Festival wurde im Jahr 

1987 ins Leben gerufen und ist ein kleines Fest, das die verschiedenen Formen 
von Talenten aus der ganzen Welt feiert. Teilnehmer aus verschiedenen Ländern 
nehmen teil, um ihre Talente und ihr Handwerk zu zeigen. Das Festival findet in 
der zweiten Jahreshälfte statt und findet gleichzeitig in verschiedenen Teilen des 

Landes zur gleichen Zeit statt. Am Ende der Festivals findet die 
Abschlusszeremonie mit einer Bootsparade sowie singenden und tanzenden 

Teilnehmern statt, um das Ende eines weiteren erfolgreichen Festivals zu feiern. 


- Weihnachtsbräuche: In Ungarn beginnt die Weihnachtszeit traditionell am 
ersten Advent. Die vierwöchige Adventszeit gilt als Vorbereitung auf 
Heiligabend. Zu den typischen Weihnachtsbräuchen in Ungarn gehören die 
szaloncukor (Salonzucker), bunte Schokopralinen mit verschiedenen Füllungen, 
die den Weihnachtsbaum schmücken, die bejgli (Beigel oder Beugel), süße 
Teigrollen mit Mohn- oder Nussfüllung, die als Dessert serviert werden, und 
das gefüllte Kraut, ein herzhaftes Gericht aus Krautwickeln mit Fleisch- oder 
Reisfüllung. Die Geschenke werden am Heiligabend vom Christkind gebracht, 
das oft von einem Engel begleitet wird. 


Diese Feste sind nur einige Beispiele für die Vielfalt und den Reichtum der 
ungarischen Kultur. Wenn Sie mehr darüber erfahren oder selbst erleben 
möchten, laden wir Sie ein, Ungarn zu besuchen und sich von seiner Schönheit 
und Gastfreundschaft verzaubern zu lassen. 


Feiertage ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land mit einer reichen Geschichte und Kultur, die sich auch ın 
seinen Feiertagen widerspiegelt. Die ungarischen Feiertage sind eine Mischung 
aus christlichen, nationalen und traditionellen Festen, die das ganze Jahr über 
gefeiert werden. In diesem Artikel stellen wir einige der wichtigsten und 
interessantesten Feiertage in Ungarn vor. 


Neujahr (1. Januar): Der erste Tag des Jahres wird in Ungarn mit Feuerwerk, 
Glückwünschen und Partys begrüßt. Viele Menschen essen Linsensuppe oder 
Schweinefleisch, um Wohlstand und Glück im neuen Jahr anzuziehen. 


Tag des Unabhängigkeitskampfes (15. März): Dieser Feiertag erinnert an die 
Revolution von 1848 gegen die Habsburgermonarchie, die zur Gründung der 
ungarischen Republik führte. An diesem Tag werden die Nationalflagge gehisst, 
Kränze niedergelegt und Reden gehalten. Die Menschen tragen auch eine 
Kokarde in den Nationalfarben Rot, Weiß und Grün. 


Östermontag (März/April): Der Ostermontag ist der zweite Tag des Osterfestes, 
das die Auferstehung Jesu Christi feiert. In Ungarn gibt es einen alten Brauch, 
bei dem die Männer die Frauen mit Parfüm oder Wasser bespritzen oder sie mit 
einem Weidenzweig schlagen, um ihnen Fruchtbarkeit und Gesundheit zu 
wünschen. Die Frauen bedanken sich mit einem Osterei oder einem Kuchen. 


Tag der Arbeit/Europatag (1. Mai): Der Tag der Arbeit ist ein internationaler 
Feiertag, der die Errungenschaften der Arbeiterbewegung würdigt. Seit 2004 ist 
dieser Tag auch der Europatag in Ungarn, der den Beitritt des Landes zur 
Europäischen Union markiert. An diesem Tag finden verschiedene 
Veranstaltungen, Konzerte und Paraden statt. 


Pfingstmontag (Mai/Juni): Der Pfingstmontag ist der dritte Tag des 
Pfingstfestes, das die Herabkunft des Heiligen Geistes auf die Apostel feiert. In 
Ungarn ist dieser Tag ein gesetzlicher Feiertag, an dem viele Menschen 
Ausflüge in die Natur machen oder religiöse Zeremonien besuchen. 


Nationalfeiertag (20. August): Dieser Feiertag ehrt den heiligen Stephan I., den 
ersten König von Ungarn, der das Land christianisierte und organisierte. An 
diesem Tag werden die heilige Krone und das Zepter ausgestellt, eine feierliche 
Messe abgehalten und ein großes Feuerwerk gezündet. Außerdem wird an 
diesem Tag der beste Bäcker des Landes gekürt, der einen riesigen Kuchen 
backt, der an die Öffentlichkeit verteilt wird. 


Tag der Republik (23. Oktober): Dieser Feiertag gedenkt dem Volksaufstand 
von 1956 gegen die sowjetische Besatzung und die kommunistische Diktatur, 
der zur Wiederherstellung der ungarischen Republik führte. An diesem Tag 
werden Flaggen auf Halbmast gesetzt, Kerzen angezündet und Reden gehalten. 


Allerheiligen (1. November): Dieser Feiertag ist ein christlicher Gedenktag für 
alle Heiligen und Märtyrer. In Ungarn ist es üblich, an diesem Tag die Gräber 
der Verstorbenen zu besuchen, sie mit Blumen und Kerzen zu schmücken und 

für ıhre Seelen zu beten. 


Weihnachten (25.-26. Dezember): Das Weihnachtsfest ist das wichtigste 
christliche Fest, das die Geburt Jesu Christi feiert. In Ungarn beginnen die 
Weihnachtsvorbereitungen schon im Advent mit dem Schmücken des Hauses 
und des Baumes, dem Backen von Plätzchen und dem Singen von Liedern. Am 
Heiligabend kommt die ganze Familie zusammen, um ein festliches 
Abendessen zu genießen, das meist aus Fischsuppe, gefülltem Kraut und 
Bohnensalat besteht. Danach werden die Geschenke unter dem Baum verteilt, 


die vom Weihnachtsmann oder dem Christkind gebracht werden. Am ersten und 
zweiten Weihnachtstag werden Verwandte und Freunde besucht und gegenseitig 
beschenkt. 


Einkaufen ın Ungarn 


Ungarn ist ein beliebtes Reiseziel für viele Europäer, die auf der Suche nach 
günstigen und qualitativ hochwertigen Produkten sind. Das Land bietet eine 
Vielzahl von Einkaufsmöglichkeiten, von traditionellen Märkten und 
Handwerksläden bis hin zu modernen Einkaufszentren und Outlet-Stores. In 
diesem Artikel geben wir Ihnen einige Tipps, wie Sie das Beste aus Ihrem 
Einkaufserlebnis in Ungarn machen können. 


- Wann einkaufen? Die meisten Geschäfte in Ungarn sind von Montag bis 
Samstag von 9 bis 18 Uhr geöffnet, einige größere Einkaufszentren haben 
jedoch längere Öffnungszeiten, manchmal bis 21 oder 22 Uhr. Sonntags sind 
die meisten Geschäfte geschlossen, außer in touristischen Gebieten wie 
Budapest, wo Sie einige Souvenirläden und Supermärkte finden können. Wenn 
Sie nach Schnäppchen suchen, sollten Sie die Saisonverkäufe im Januar und 
Juli nicht verpassen, wo Sie bis zu 70% Rabatt auf viele Artikel erhalten 
können. 


- Was einkaufen? Ungarn ist bekannt für seine reiche Kultur und Geschichte, 
die sich ın vielen lokalen Produkten widerspiegelt. Einige der beliebtesten 
Souvenirs sind ungarisches Porzellan, Kristall, Stickereien, Keramik, 
Holzschnitzereien, Paprika, Wein und Palinka (ein Obstbrand). Sie können 
diese Produkte auf Märkten wie dem Großen Markthalle in Budapest oder in 
spezialisierten Geschäften wie dem Herend Porzellanhaus oder dem Ajka 
Kristallgeschäft finden. Wenn Sie nach internationalen Marken suchen, können 
Sıe die Einkaufszentren wıe das Arena Plaza, das Westend City Center oder das 
Mammut besuchen, wo Sie eine große Auswahl an Mode-, Elektronik- und 
Kosmetikgeschäften finden können. Für diejenigen, die gerne Designerkleidung 
zu günstigen Preisen kaufen, gibt es mehrere Outlet-Stores in der Nähe von 
Budapest, wie das Premier Outlet Center oder das Fashion Street Outlet. 


- Wie einkaufen? In Ungarn können Sie mit Bargeld (Forint), Kreditkarte oder 
Debitkarte bezahlen. Die meisten Geschäfte akzeptieren Euro als 
Zahlungsmittel, aber der Wechselkurs ist oft ungünstig. Es ist daher ratsam, 
Geld in einer Bank oder einem Geldautomaten zu wechseln oder eine 
Kreditkarte mit niedrigen Gebühren zu verwenden. Wenn Sie aus einem Nicht- 
EU-Land kommen, können Sıe die Mehrwertsteuer (27%) auf Ihre Einkäufe 


zurückerstattet bekommen, wenn Sie einen Mindestbetrag von 54.000 Forint 
(ca. 170 Euro) pro Rechnung ausgeben. Dazu müssen Sie einen Tax-Free- 
Formular im Geschäft ausfüllen und diesen zusammen mit Ihrer Rechnung und 
Ihrem Pass am Flughafen oder an der Grenze vorlegen. 


— Wo einkaufen? Ungarn hat viele attraktive Städte und Regionen, die sich 
zum Einkaufen eignen. Die Hauptstadt Budapest ist natürlich das 
Einkaufsparadies schlechthin, mit einer Mischung aus historischen und 
modernen Geschäften, die jeden Geschmack und jedes Budget 
ansprechen. Aber auch andere Städte wie P£cs, Debrecen oder Györ 
haben ihre eigenen Charme und bieten interessante 
Einkaufsmöglichkeiten. Wenn Sie lieber die Natur genießen möchten, 
können Sie auch einige ländliche Gebiete besuchen, wo Sie lokale 
Produkte direkt von den Erzeugern kaufen können. Zum Beispiel können 
Sıe ın der Region Tokaj-Hegyalja einige der besten Weine Ungarns 
probieren und kaufen, oder in der Region Hortobagy einige traditionelle 
ungarische Handwerke bewundern und erwerben. 


Essen ın Ungarn 


Die ungarische Küche ist eine der vielfältigsten und schmackhaftesten in 
Europa. Sie basiert auf der traditionellen bäuerlichen und adlıgen Küche, die im 
Laufe der Jahrhunderte von verschiedenen Einflüssen geprägt wurde, wie z.B. 
der osmanischen, der österreichischen oder der slawischen Küche. Die 
ungarische Küche zeichnet sich durch die Verwendung von Paprika, Sauerrahm, 
Knoblauch, Zwiebeln und Kümmel aus, die vielen Gerichten ihren 
charakteristischen Geschmack verleihen. Zu den bekanntesten ungarischen 
Spezialitäten gehören die Gulaschsuppe (gulyäs), ein kräftiger Eintopf aus 
Rindfleisch, Kartoffeln, Paprika und Gewürzen, der in einem Kessel über 
offenem Feuer gekocht wird, das Paprikahuhn (paprıkas csirke), ein zartes 
Hühnerfleisch in einer cremigen Paprikasauce mit Bandnudeln, und die 
Kohlrouladen (töltött kaposzta), mit Hackfleisch, Reis und Gewürzen gefüllte 
Kohlblätter, die in einer Tomaten- oder Sauerkrautsauce geschmort werden. 
Neben Fleischgerichten gibt es auch viele Fischspezialitäten in Ungarn, vor 
allem aus dem Balaton-See, wie z.B. den Zander (fogas), der frittiert oder im 
Fischgulasch (halaszle&) serviert wird. Die ungarische Küche bietet auch eine 
Vielzahl von Backwaren und Süßspeisen an, wie z.B. die Palatschinken, dünne 
Pfannkuchen mit verschiedenen Füllungen wıe Marmelade, Nüssen oder Quark, 
die Esterhazy-Torte, eine mehrschichtige Torte mit Buttercreme und Nüssen, 
oder die Schomlauer Nockerln (somlöi galuska), kleine Biskuitteigbällchen mit 
Vanillecreme, Schokoladensauce und Walnüssen. Die ungarische Küche ist also 


ein Fest für alle Sinne und ein wichtiger Teil der ungarischen Kultur und 
Identität. 


Nachtleben ın Ungarn 


Ungarn ist ein Land mit einer reichen und vielfältigen Kultur, die sich auch im 
Nachtleben widerspiegelt. Ob man auf der Suche nach pulsierenden Clubs, 
gemütlichen Bars oder entspannten Festivals ist, Ungarn hat für jeden 
Geschmack etwas zu bieten. In diesem Artikel stellen wir einige der 
beliebtesten Orte und Events vor, die das Nachtleben in Ungarn ausmachen. 


Einer der bekanntesten Party-Hotspots in Ungarn ist der Balaton, der größte See 
Mitteleuropas. Der Balaton lockt jedes Jahr Tausende von Besuchern an, die an 
seinen Ufern Spaß und Erholung suchen. Besonders das Südufer des Sees ist für 
sein lebhaftes Nachtleben bekannt, wo man in Orten wie Siöfok, 
Balatonmäriafürdö oder Zamardi zahlreiche Clubs, Bars und Diskotheken 
findet. Hier kann man zu verschiedenen Musikrichtungen tanzen, von Techno 
und House über Black und Funky bis hin zu deutschen Stimmungshits. Einige 
der berühmtesten Clubs am Balaton sind das Palace, das Flört und das Black 
Magic, die regelmäßig bekannte DJs und Live-Acts aus dem In- und Ausland 
präsentieren. Außerdem gibt es hier spektakuläre Themenpartys, wie zum 
Beispiel Schaumpartys, Single-Partys oder Neon-Partys. 


Neben den Clubs gibt es am Balaton auch viele Möglichkeiten, unter freiem 
Himmel zu feiern. Das Coca Cola Beach House Festival ist das bekannteste 
Open-Air-Festival am Balaton, das jedes Wochenende in Siöfok stattfindet. Hier 
kann man am Strand zu den Klängen von nationalen und internationalen Stars 
abfeiern. Ein weiteres Highlight ist das Balaton Sound Festival in Zamärdi, das 
jedes Jahr im Juli mehr als 100.000 Besucher anzieht. Das Balaton Sound 
Festival ist eines der größten elektronischen Musikfestivals Europas und bietet 
ein viertägiges Programm mit mehr als 200 Künstlern auf mehreren Bühnen. 


Aber nicht nur am Balaton kann man das Nachtleben in Ungarn genießen. Auch 
in der Hauptstadt Budapest gibt es eine lebhafte und abwechslungsreiche Szene, 
die für jeden Geschmack etwas bietet. Budapest ist berühmt für seine 
sogenannten Ruinenbars, die sich in alten Gebäuden oder Fabriken befinden 
und mit kreativer Dekoration und originellem Ambiente punkten. Eine der 
bekanntesten Ruinenbars ist die Szimpla Kert, die sich im jüdischen Viertel 
befindet und mehrere Räume mit verschiedenen Musikstilen bietet. Neben den 
Ruinenbars gibt es in Budapest auch viele andere Bars und Clubs, die 
verschiedene Genres wie Jazz, Blues, Rock oder Pop anbieten. Einige der 


beliebtesten Bars und Clubs in Budapest sind die GoodSpirit Bar, die Rumpus 
Tiki Bar, die Doboz oder die Peaches and Cream Club. 


Wie man sieht, hat das Nachtleben in Ungarn viel zu bieten. Ob man lieber am 
See oder in der Stadt feiert, ob man lieber drinnen oder draußen tanzt, ob man 
lieber klassisch oder alternativ unterwegs ist, Ungarn hat für jeden Partygänger 
etwas Passendes. Das Nachtleben in Ungarn ist ein Erlebnis, das man nicht 
verpassen sollte. 


Reiseinformationen zur 
Einreise nach Ungarn 


Ungarn ist ein beliebtes Reiseziel für viele Touristen aus Europa und der Welt. 
Das Land bietet eine reiche Kultur, eine vielfältige Landschaft und eine lebhafte 
Hauptstadt. Doch wie sieht es mit den Einreisebestimmungen aus, wenn man 
nach Ungarn reisen möchte? Hier sind einige wichtige Informationen, die man 
vor der Abreise wissen sollte. 


- Visum: Für die meisten EU-Bürger und einige andere Staaten ist kein Visum 
erforderlich, um nach Ungarn einzureisen. Man benötigt lediglich einen 
gültigen Reisepass oder Personalausweis. Für andere Länder sollte man sich 
vorher bei der ungarischen Botschaft oder dem Konsulat erkundigen, ob ein 
Visum erforderlich ist und wıe man es beantragen kann. 

- Währung: Die offizielle Währung in Ungarn ist der Forint (HUF). Man kann 
in den meisten Geschäften, Restaurants und Hotels mit Kreditkarte bezahlen, 
aber es ist empfehlenswert, auch etwas Bargeld dabei zu haben. Man kann Geld 
an Geldautomaten abheben oder in Wechselstuben umtauschen. Der aktuelle 
Wechselkurs liegt bei etwa 1 Euro = 360 HUF. 

- Sprache: Die Amtssprache in Ungarn ist Ungarisch, eine finno-ugrische 
Sprache, die sich stark von anderen europäischen Sprachen unterscheidet. Viele 
Ungarn sprechen auch Englisch, Deutsch oder andere Fremdsprachen, vor allem 
in den touristischen Gebieten. Trotzdem ist es ratsam, sich einige grundlegende 
Wörter und Sätze auf Ungarisch zu merken, um sich besser verständigen zu 
können. 

- Klima: Ungarn hat ein gemäßigtes Kontinentalklima mit vier Jahreszeiten. Die 
Sommer sind heiß und trocken, die Winter kalt und schneereich. Die 
Durchschnittstemperatur im Juli liegt bei etwa 22°C, ım Januar bei etwa -1°C. 
Die beste Reisezeit hängt von den persönlichen Vorlieben ab, aber generell sind 
Frühling und Herbst angenehm und weniger überfüllt. 


— Sehenswürdigkeiten: Ungarn hat viel zu bieten für jeden Geschmack und 
jedes Budget. Die Hauptstadt Budapest ist bekannt für ihre prächtige 
Architektur, ihre Thermalbäder und ihr Nachtleben. Andere beliebte Ziele 
sind der Plattensee, der größte See Mitteleuropas, die Puszta, die 
ungarische Steppe mit ihren traditionellen Reitern und Tieren, und die 
Weinregionen, wo man die lokalen Spezialitäten probieren kann. 


Währung ın Ungarn 
Ungarn ist ein Mitgliedsstaat der Europäischen Union seit 2004, aber noch nicht 
Teil der Euro-Zone. Das bedeutet, dass die Landeswährung von Ungarn nicht 
der Euro, sondern der Ungarische Forint ist. Der Forint wird mit HUF oder 
auch mit Ft abgekürzt und hat den ISO-4217-Code HUF. Der Forint ist 
unterteilt in 100 Filler, die aber seit 1999 nicht mehr im Umlauf sind. Es gibt 
Banknoten zu 20.000, 10.000, 5.000, 2.000, 1.000 und 500 Forint, sowie 
Münzen zu 5, 10, 20, 50, 100 und 200 Forint. 


Der Forint wurde im Jahr 1946 eingeführt, um die Hyperinflation zu beenden, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg die ungarische Wirtschaft zerstörte. Der Name 
Forint leitet sich vom italienischen Wort fiorino ab, das eine Goldmünze aus 
Florenz bezeichnete. Der Wechselkurs des Forint zum Euro ist nicht festgelegt, 
sondern schwankt je nach Angebot und Nachfrage auf dem Devisenmarkt. Am 
15. Juli 2023 entsprach ein Euro etwa 374 Forint. 


Wenn man nach Ungarn reist, sollte man darauf achten, immer in Forint zu 
bezahlen, egal ob bar oder mit Kreditkarte. Denn viele Geschäfte und 
Restaurants in Ungarn akzeptieren zwar auch Zahlungen in Euro, aber meist zu 
einem ungünstigen Kurs. Um Geld zu sparen, empfiehlt es sich daher, vorher 
den aktuellen Wechselkurs zu überprüfen und eine günstige Wechselstube oder 
einen Bankautomaten zu finden. Am Flughafen oder in den touristischen 
Straßen sollte man kein Geld tauschen, da dort die Kurse oft schlechter sind als 
in der Innenstadt oder bei Online-Anbietern wıe Wise. 


nützliche Wörter und Phrasen 
in Ungarn 


Wenn Sie nach Ungarn reisen möchten, ist es hilfreich, einige nützliche Wörter 


und Phrasen auf Ungarisch zu kennen. Ungarisch ist eine schwierige Sprache, 
die sich sehr von anderen europäischen Sprachen unterscheidet. Aber mit ein 


wenig Übung können Sie sich in den meisten Situationen verständigen. Hier 
sind einige Beispiele für alltägliche Vokabeln und Redewendungen, die Sie als 
Reisender wissen sollten: 


- Um jemanden zu begrüßen, können Sie **Szıa!** (Hallo!) oder **J6 napot!”** 
(Guten Tag!) sagen. Um sich zu verabschieden, können Sie **Viszlat!** 
(Tschüss!) oder **Viszontlätasra!** (Auf Wiedersehen!) sagen. 

- Um sich zu bedanken, können Sie **Köszönöm!** (Danke!) oder **Köszi!** 
(Danke, informell) sagen. Um Bitte zu sagen, können Sıe **Kerem!** (Bitte!) 
oder **Kerlek!** (Bitte, informell) sagen. Um auf Danke zu antworten, können 
Sie **Szivesen!** (Bitte schön!) oder **Nincs mit!** (Keine Ursache!) sagen. 
- Um nach etwas zu fragen, können Sie die Fragewörter **Kı1?** (Wer?), 
"#177 * (Was?), **Hol?** (Wo?), **Mikor?** (Wann?), **Hogy?** (Wie?) 
oder **Miert?** (Warum?) verwenden. Zum Beispiel: **Hogy hivjak?** (Wie 
heißen Sie?) oder **Mihez kell segitseg?** (Wozu brauchen Sie Hilfe?) 

- Um sich vorzustellen, können Sie sagen: **... vagyok.”*”* (Ich bin ...) Zum 
Beispiel: ** Anna vagyok.”** (Ich bin Anna.) Um jemanden kennenzulernen, 
können Sie sagen: **Örülök, hogy megismerhettem.** (Ich bin erfreut, Sie 
kennenzulernen.) oder **Örvendek.** (Sehr erfreut.) 

- Um Smalltalk zu führen, können Sie über das Wetter, die Familie, die Hobbys 
oder die Reisepläne sprechen. Zum Beispiel: **Milyen az idöjäras?** (Wie ist 
das Wetter?) oder **Mit csinalsz szabadidödben?** (Was machst du in deiner 
Freizeit?) 

- Um Hilfe zu bitten oder anzubieten, können Sie sagen: **Segitseg!** (Hilfe!) 
oder **Segithetek?** (Kann ich helfen?) Um sich zu entschuldigen oder um 
Verzeihung zu bitten, können Sıe sagen: **Bocsänat!** oder **ElInezest!”** 

- Um etwas zu bestellen oder zu kaufen, können Sie sagen: **Szeretnek ...** 
(Ich hätte gerne ...) Zum Beispiel: **Szeretnek egy käv£et.”* (Ich hätte gerne 
einen Kaffee.) Um nach dem Preis zu fragen, können Sie sagen: **Mennyibe 
kerül ...?** (Was kostet ...?) Zum Beispiel: **Mennyibe kerül ez a p616?** 
(Was kostet dieses T-Shirt?) Um zu bezahlen, können Sie sagen: **Fizetnek!** 
(Zahlen bitte!) 

- Um jemandem etwas Gutes zu wünschen, können Sie sagen: **Minden jöt!”** 
(Alles Gute!) oder **Egeszsegedre!”** (Prost!) 


Dies sind nur einige Beispiele für nützliche Wörter und Phrasen in Ungarn. 


Wenn Sie mehr lernen möchten, empfehlen wir Ihnen einen Online-Sprachkurs 
oder ein Wörterbuch. Viel Spaß beim Lernen und Reisen! 


Schlusswort 


Weitere Bücher von Norbert Reinwand findest du bei Amazon. 


Besuche auch die Webseite des Hasenchat Audiobooks Labels unter 


https://hasenchat.net 


Mit Freundlichen Grüßen 
Norbert Reinwand 
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Besuche uns auch bei Amazon Music und höre Hasenchat Music Kostenlos. 


